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Vier Betriebe – zwei Dörfer – eine Ausstellung
GETTNAU/ZELL Sie machen buchstäblich mobil: 
Die vier Betriebe, die am Samstag/Sonntag, 24./25. 
März 2018, gemeinsam zur grossen Frühlingsaus-
stellung einladen. Allesamt traditionsreiche Famili-
enbetriebe, die für viel Fahrvergnügen sowie wich-
tige Arbeits- und Ausbildungsplätze im Luzerner 
Hinterland sorgen. Heller Garage AG, Gettnau, Iff 
Motorcyc les AG, Gettnau, Müller Talbach Garage AG, 
Zell, und Dorfgarage Wagner AG, Zell: Dieses Quar-
tett ermöglicht am Wochenende vor Ostern einen 
breiten Einblick in die neusten Entwicklungen der 
Auto- und Zweirad-Branche. Treffend daher ihr ge-
meinsamer Werbeslogan: «Nur einmal losdüsen und 
vier Firmen besuchen.» Zu sehen sind die neusten 
Modelle in den jeweiligen Firmenräumlichkeiten. Die 
Besucherschaft erwartet Attraktionen und Aktionen. 

Probefahrten sind möglich. Beizli und Bars laden zum 
Verweilen und Fachsimpeln ein.

Frühlingsausstellung: 
Samstag, 24. März, 10 bis 18 Uhr 
Sonntag, 25. März, 10 bis 17 Uhr

Vier Betriebe laden ein (von links):  
Beat Heller (Garage Heller AG, Gettnau), 
Daniel Iff (Iff Motorcycles AG, Gettnau),  
André Müller (Müller Talbach Garage AG, Zell) 
und Urs Wagner (Dorfgarage Wagner AG). Foto zvg

Garage Heller AG, Gettnau
Die Heller Garage AG in Gettnau lädt ihre Besucher 
ganz herzlich ein, den brandneuen C4 Cactus zu ent-
decken. Der neue C4 Cactus ist die Symbiose vom C4 
und vom C4 Cactus. Er vereinigt die Eigenschaften 
der beiden Vorgängermodelle und setzt neue Mass-
stäbe in Sachen Komfort. Sei es die neue patentierte 
Federung oder der Advanced-Comfort-Standard, der 
Sitzqualität mit grosszügigem Platzangebot, Akustik 
im Fahrzeug und die Materialwahl auf höchstem Ni-
veau garantiert. 

Sie haben natürlich auch die Möglichkeit, alle an-
deren Modelle der Citroën-Palette kennenzulernen. 
Die Kompetenz von Citroën reicht vom Kleinwagen 
über die verschiedenen Minivans bis zum sehr brei-
ten Nutzfahrzeug-Angebot.
 
Infos: Tel. 041 970 28 88, www.heller-garage.ch

Iff Motorcycles AG, Gettnau
Mit den neuen 2018er Tiger 1200 Modellen präsentiert 
Triumph Motorcycles die fortschrittlichsten Tiger aller 
Zeiten. Mit Gewichtseinsparungen beim Motor, Fahr-
werk und der Auspuffanlage wurde das Gewicht um bis 
zu 10 kg reduziert. Nachdem bis jetzt schon ein elek-
tronisches Fahrwerk, Kurven ABS, Traktionskontrolle, 
elektrische Windschutzscheibe und Tempomat zur 
Serienausstattung gehörten, wurde in England kräftig 
aufgerüstet. Nun gehören LED-Beleuchtung, adaptives 
Kurvenlicht, ein farbiges TFT Display, ein Schaltassis-
tent und eine schlüssellose Zündung zur Serienaus-
stattung. Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich inspi-
rieren von dem neuen Tiger 1200 oder einem anderen 
Modell aus der vielfältigen Modellpalette 2018. Einzi-
ger Triumph Vertreter der Zentralschweiz, beachten 
Sie unsere weiteren Events auf unserer Homepage.

Infos: Tel. 041 970 17 60, www.iff-moto.ch

Müller Talbach Garage AG, Zell
Der 4x4 Crossover SUV ist der erste Vertreter einer 
völlig neuen Fahrzeuggeneration. Er verbindet zu-
kunftsweisende Technologien mit Qualität und Zu-
verlässigkeit. Markant im Design und progressiv im 
Fahrverhalten.

> Aufregendes Design, sportlich und robust
> Ausserordentlich belastbare Carrosserie
> Absolute Kontrolle dank S-AWC
> Fortschrittliche Assistenzsysteme für 
– Rundumsicherheit
> Head-up-Display, Touchscreen und Touchpad

Ab Fr. 23 999.–. 

Jetzt Probe fahren!

Infos: Tel. 041 988 18 17, www.talbach-garage.ch

Der Eclipse Cross.Neue Triumph Tiger 1200.

Dorfgarage Wagner AG, Zell
30 Jahre Dorfgarage Zell AG – Feiern Sie mit uns und 
begleiten Sie uns auf eine kleine Automobile Zeitrei-
se mit dem Seat Ibiza – vom ersten bis zum aktuellen 
Modell. Zusätzlich können Sie den Mechanikern und 
Spenglern bei der Arbeit zuschauen, um einen Ein-
blick in den Arbeitsalltag der Dorfgarage Wagner AG 
zu erhalten. 
Folgende Fahrzeuge stehen am Ausstellungs-
wochenende für Sie zur Probefahrt bereit:
> Seat Alhambra 
> Seat Arona
> Seat Ibiza 
> Seat Ateca
> Seat Leon
> Seat Mii 
Das Wagner-Team freut sich auf Ihren Besuch.
 
Infos: Tel. 041 988 11 50, www.wagner-zell.ch

Der neue Seat Arona.Der Citroën C4 Cactus.
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Frauengemeinschaft geht online
ZELL Die neue Webseite  
www.fgzell.ch ist aufgeschal-
tet. Die 109 Frauen, welche 
an der GV der Frauengemein-
schaft Pfarrei Zell teilnah-
men, konnten als Allererste 
einen Blick auf  den sympa-
thischen Auftritt werfen.

Die 99. GV der Frauengemeinschaft Zell 
vom Dienstagabend war reich befrach-
tet mit Neuigkeiten. So präsentierte 
Co-Präsidentin Madeline Graber erst-
mals den neuen Internetauftritt. Dieser 
erleichtert nicht nur die Vereinsfüh-
rung, sondern macht das vielfältige 
Wirken der Frauen auch gegen aussen 
besser sichtbar.

Spielgruppe neu organisiert
Eine Neuerung tritt auch in der Spiel-
gruppe in Kraft. «Dieses Angebot war 
letztes Jahr unser Sorgenkind», führte 
Co-Präsidentin Doris Häfliger aus. Der 
Vorstand habe sich intensiv mit den 
Strukturen auseinandergesetzt und 
einige Anpassungen vorgenommen. 
Wichtigste Änderung: Ab Sommer wer-
den drei- und vierjährige Kinder die 
Spielgruppe gemeinsam besuchen. Das 
erleichtert die Einteilung und ermög-
licht der FG Zell, das wichtige Angebot 
kostendeckend durchzuführen.

Alte Zöpfe und neue Ideen
Der 2017 neu lancierte MuKi-, Va-
Ki-Treff  «Chrabbelzwärgli» ist gut 
angelaufen, hielt der Vorstand in sei-
nem Jahresrückblick fest. Der Treff  
wurde ins Leben gerufen, damit sich 
Mütter und Väter von Kleinkindern 
kennenlernen und Kontakte knüpfen 

können. Auch viele andere Angebote 
im umfangreichen Jahresprogramm 
der FG Zell kamen gut an – der Foto-
kurs, der Jersey-Nähkurs oder der 
jährliche Adventsworkshop beispiels-
weise. Der Vorstand unter Leitung der 
beiden neuen Co-Präsidentinnen will 
seinen Mitgliedern ein attraktives und 
zeitgemässes Angebot bieten. Das be-
deutet aber auch, den einen oder an-
deren alten Zopf  abzuschneiden. Die 
Kleiderbörse wird künftig nicht mehr 
organisiert, weil das Bedürfnis zu klein 

ist. Aus demselben Grund fallen auch 
das «Zmörgele» im Pfarrhaus oder die 
Wöchnerinnen-Besuche aus dem Pro-
gramm. 

Trotzdem ist für das aktuelle Ver-
einsjahr ein vielseitiges Angebot ge-
plant mit spannenden Kursen wie 
beispielsweise einem Workshop Feuer-
säulen, Vorträgen zu Ernährung und 
zur Patientenverfügung oder gemein-
samen Aktivitäten, unter anderem eine 
Vollmond-Schneeschuhwanderung im 
nächsten Winter.

Neu 391 Vereinsmitglieder
Dass die Frauengemeinschaft Pfarrei 
Zell eine lebendige Gemeinschaft ist, 
zeigen die neun Neuaufnahmen, wel-
che Präses Paul Berger vornehmen 
durfte. Mit Sibylle Egli, Ruth Eichen-
berger, Ruth Häfliger, Sandra Hodel, 
Barbara Steinmann, Yvonne Tirinzoni, 
Gabriela Tritschler, Martina Vonmoos 
und Heidi Rupp ist die Gemeinschaft 
auf  391 Mitglieder angewachsen. Zwei 
Vorstandsfrauen haben den Rücktritt 
eingereicht: Sarah Rösch und Anita 

Schwegler wurden mit grossem Ap-
plaus verabschiedet. 

Der verkleinerte FG-Vorstand be-
steht neu aus sieben Personen: Ma-
deline Graber und Doris Häfliger 
(Co-Präsidentinnen), Sandra Müller 
(Finanzen), Pia Christen (Aktuarin), 
Astrid Steinmann, Stefanie Wagner 
und Anita Marti (Kurswesen). De-
ren Wahl erfolgte einstimmig und mit 
grossem Applaus. boa

Die neue Website: www.fgzell.ch

Geballte Ladung Frauenpower: Bisher bestand der Vorstand der FG Zell aus neun Personen. Nach den Demissionen von Sarah Rösch (Vierte von links) und Anita Schwegler 
(Fünfte von links) arbeiten neu sieben Frauen im Gremium mit. Foto Astrid Bossert Meier


